
Zum Thema »Ein feste Burg« findet am 16.
September ein plattdeutscher Gottesdienst um
10.45 Uhr in der Hullerser Kirche St. Nicolai
statt. Der Gottesdienst wird gestaltet von einem
Kreis Plattdeutsch sprechender Leute aus Süd-
niedersachsen unter Mitarbeit von Pastor Dirk
Grundmann aus Moringen. Das Team nennt
sich »Plattdütsche Kerke underwejens«. Damit
die Verständigung auch zu nicht Plattdeutsch
sprechenden Besuchern und Besucherinnen
gelingt, enthält der Gottesdienst zahlreiche An-
schauungsgegenstände. An der Orgel wird die
Kirchenmusikerin Bettina Scherer zu hören
sein. Im Anschluss wird bei Getränken und
Gebäck zum Austausch eingeladen.

Ewigkeit im Herzen

Altweibersommer, so nennt man die letzten,
versponnenen Tage des Sommers. Morgens
ist es schon richtig kühl, aber dann kommen
doch noch ein paar warme Tage, die den
Sommer langsam auslaufen lassen. Beim
schrägen Licht der schwächer werdenden
Sonne leuchten zarte Spinnenweben auf
Gräsern und Sträuchern auf, die letzten Ne-
belschwaden verdunsten silbrig und herbst-
liches Gold macht sich breit. Mittags ist es
noch warm, aber abends um acht schon
dunkel und kühl. Meine „Altweiber-Gedan-
ken“ lassen sich von der Stimmung der Jah-
reszeit einfangen. Was ist gewesen, wo stehe
ich im Lebenszyklus? Wie gehe ich in die
Herbst- und Winterzeit?

Bilder helfen beim Denken, ja sie können
das Grübeln in ein Gebet münden lassen. Wir
Menschen sind Wesen, die ihre Lebenszeit
überblicken können, wir können sogar über
die Zeit selbst nachdenken. Dabei beziehen
wir, was wir erlebt haben, auf das, was noch
kommt. In die Zukunft zu schauen ähnelt
dabei den seidigen Spinnenweben des Alt-
weibersommers. Alles ist zart, unsicher, be-
weglich, nichts lässt sich greifen. Aber
vielleicht doch auch schön, licht- und glanz-
voll? Wir können es nicht wissen, aber wer in
die Zukunft blickt, möchte nicht nur
schwarzsehen, sondern auf Gutes hoffen. So
sieht es auch der biblische Theologe im Buch
des Predigers, wenn er schreibt:

»Gott hat alles schön gemacht zu seiner
Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz ge-
legt; nur dass der Mensch nicht ergründen
kann das Werk, das Gott tut, weder Anfang
noch Ende.« (Prediger 3,11)

Herzliche Grüße, 

Ihre Pastorin Wiebke Köhler

Gebet
Ich möchte auf Gutes hoffen, großer
Gott meines Lebens. Ich suche vor-
sichtig nach Wegen in die richtige
Richtung. Ich will nicht den Ängs-
ten nachgeben, die mich immer
wieder einfangen. Du bist da von
Anfang bis Ende. Das macht mir
Mut den Kopf zu heben, das lässt
den Horizont aufleuchten. Komm
doch in meine grauen Gedanken
mit deiner Kraft und Schönheit. 

Amen .
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Gottesdienst mit der »Plattdütschen Kerke underwejens«

Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
1. September, 11 Uhr, Münsterkirche: Or-
gelmatinee (mit Hanzo Kim), Eintritt frei,
um eine Kollekte wird gebeten,  12 bis 15.30
Uhr: Second-Hand-Basar des Fördervereins
der Regenbogen-Kindertagesstätte im Ge -
mein de haus Lessingstraße
1./2. September: Goldene, Diamantene, 
Eiserne Konfirmation
2. September, 18 Uhr, Kapelle Kuventhal:
Abendgottesdienst mit Grillen.
10. bis 13. September: Altkleidersamm-
lung für Bethel
15. September: 17 Uhr: »Jahreszeiten« von
J. Haydn mit Solisten, Kantorei Einbeck und
Göttinger Barockorchester. Vorverkauf bei
Rüttgerodt, Marktplatz
22. September: 20 Uhr: Scheunenkino bei
Familie Hainski, Neuer Markt 33 (Eingang
von der Kurzen Münsterstraße), Eintritt frei
29. September: 9.30 bis 15 Uhr: Münster-
flohmarkt am Hotel »Panorama«, Mozart-
straße 2 - 6
29. September bis 5. Oktober: Familien-
freizeit am Steinhuder Meer
27. Oktober, 11 Uhr, Münsterkirche: Orgel-
matinee (mit nebenamtlichen Organistin-
nen und Organisten), Eintritt frei, um eine
Kollekte wird gebeten
28. Oktober, 18 Uhr, Münsterkirche: Kon-
zert mit dem Knabenchor Hannover, u. a.
»Magnificat« von Vivaldi
2. November, 9 und 10 Uhr: Schulgottes-
dienste zum Reformationstag
3. November, 18 Uhr, Neustädter Kirche:
Frauengottesdienst

Das Visitationsteam (von links), Helga Ebeling, Kerstin Ahlborn, Pn. Johanna Hesse, Supn. Ste-
phanie von Lingen, P. David Geiß, KKA-Leiter Karl-Heinz Himstedt. Es fehlt Günter Dietzek.

Herbstzeit, Zeit für Besuche. Vom 22. 10. bis
zum 4. 11. 2018 schauen wir bei Ihnen vorbei.
Sechs Jahre sind vergangen, seit zum letzten Mal
Visitation in den Kirchengemeinden in und um
Einbeck war. Seitdem ist viel passiert. Stadtge-
meinden und Dorfgemeinden haben sich zu
einer großen Kirchengemeinde zusammenge-
schlossen. Im Frühjahr haben Sie zum ersten
Mal miteinander einen neuen Kirchenvorstand
gewählt. Ein guter Zeitpunkt, um nun miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Denn Visitation
heißt eigentlich nichts weiter als: »Wiederse-
hen«, »Visite« oder neudeutsch »Meeting«. Das
Visitationsteam ist in Ihrer Gemeinde unter-
wegs, um von Ihnen zu hören: wertzuschätzen,
was gelingt, wahrzunehmen, was Sie bewegt,
welche Wünsche, ja auch welche Sorgen es bei
Ihnen vor Ort gibt. Zu diesem Team gehören
neben mir weitere Mitglieder des Kirchenkreis-
vorstandes wie z. B. Elke Heege, Günter Dietzek
und Helga Ebeling. Ebenso dabei sind Spezialis-
ten wie Kirchenmusikdirektor Detlef Renneberg

oder David Geiß, stellvertretender Superinten-
dent und Kirchenkreisbeauftragter für Konfir-
mandenarbeit sowie Peter Slawik, Leiter der
Personalabteilung im Kirchenkreisamt. Offiziel-
ler Auftakt der Visitation ist ein Treffen mit
Ihren Pastorinnen und Pastoren und allen Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern.
Neben besonderen Terminen wie dem festlichen
Visitationsgottesdienst am 28. Oktober sind
viele Besuche in verschiedenen Gemeinde- und
Projektgruppen geplant, so z. B. bei den »Neuen
Nachbarn«, bei »GemEINsam« oder auch bei
»Wort & Brot«. Ebenso gehören Gespräche mit
den örtlichen Schulen oder der Bürgermeisterin
zur Visitation. Sie alle geben Ihrer Kirchenge-
meinde ein Gesicht und sorgen dafür, dass die
frohe Botschaft lebendig bleibt. Wir freuen uns
schon auf einen regen Austausch mit Ihnen! 
Bis dahin grüßen wir Sie herzlich – bleiben Sie
behütet!

Ihre Superintendentin  Stephanie von Lingen 
und das Visitationsteam

Die Kirchengemeinde Einbeck sammelt wie-
der Altkleider für Bethel. In der Zeit vom
10. bis 13. September werden gute, tragbare
Kleidung und Schuhe an zwölf Sammelstellen
entgegen genommen.

Seit 1890 gibt es die Brockensammlung Bet-
hel, die Altkleider recycelt. Sie werden zu
Gunsten der diakonischen Arbeit der von Bo del -
schwinghschen Anstalten gesammelt, sor tiert
und verkauft. 90 Menschen sind damit beschäf-
tigt. Einige davon haben auf Grund ihrer Beein-
trächtigung kaum eine Chance, auf dem ersten
Arbeitsmarkt eine Stelle zu finden. In den von
Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel finden
seit über 150 Jahren behinderte, kranke, alte
und sozial benachteiligte Menschen Unterstüt-
zung. Das Epilepsie-Zentrum Bethel zählt zu

den weltweit führenden Einrichtungen. Mittler-
weile ist Bethel in acht Bundesländern an 280
Standorten aktiv.

Die Altkleider können in der Zeit von 8 bis
18 Uhr an folgenden Sammelstellen abgegeben
werden. Im Stadtgebiet: Pfarrbüro, Stiftplatz 9 /
Gemeindehaus, Lessingstraße 13 / Neustädter
Kirche, Sülbecksweg 31 / Pfarramt, Garten-
straße 18 / Manfred Eickemeier, Mittelweg 8.

In den Dörfern: Über dem Haiberg 1, An-
dershausen / Auf der Amtsseite 10, Holtensen /
Huldersen 11, Hullersen / Vardeilser Land-
straße 10, Kohnsen / Feuerwehrgerätehaus Ku-
venthal / Wendebornstraße 6, Negenborn /
Braunschweiger Straße 6, Volksen.

Säcke für die Altkleider sind im Pfarrbüro
und in den Kirchen und Kapellen erhältlich.

Alle sechs Jahre wieder…

Im Gedenken an Gudrun
Pörschmann-Jüttner †

Im Juli starb Gudrun Pörschmann-Jüttner
im Alter von 57 Jahren.

In Herford geboren und in Bielefeld auf-
gewachsen, kam sie durch ihre Ehe nach
Einbeck. Schon beim Traugespräch fragte
Pastor Lenke, ob sie bereit wäre, im Kir-
chenvorstand der Marktgemeinde mitzu-
arbeiten. 

Sie wurde in den Kirchenvorstand beru-
fen und fand einen Freundeskreis im Kir-
chenchor. Ohne viele Worte hat sie stets
mit angepackt. Sie hat für die Marktvesper
und später für »Wort und Brot« eingedeckt
und aufgeräumt. Sie hat sich für den Bas-
telkreis der Kirchenbude engagiert.

Die Kirchengemeinde Einbeck verliert
mit ihr eine engagierte und ökumenisch of-
fene Christin und treue Kirchgängerin.

Sie wurde mit ihrem Trauspruch aus
dem 1. Korintherbrief 13,13 verabschiedet:
»Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung,
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die
größte unter ihnen.«

Altkleider für
Bethel



Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschluss-
andacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | jeden letzten Donnerstag im
Monat um 15.30 Uhr: Andacht im Alloheim | jeden 3. Donnerstag in einem geraden Monat, 16 Uhr: Andacht im Johannisstift, Hubeweg 35 |
jeden 3. Donnerstag im Monat, 18.30 Uhr: »Wort & Brot« im Pfarrhaus am Stiftplatz, Andacht und gemeinsames Abendbrot
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Taufen
Tom Henry Howaldt, Greta Champignon,
Minna Johanna Hirschmann, Katrin Janke,
geb. Krüger, Hellevi Fucke 

Kirchliche Trauung:
Nicole Champignon und Manuel
Champig non, geb. Wentzel, Maik Grimme
und Annica Grimme, geb. Schmidt-Fresen,
Marcel Schoppe und Denise Schoppe,
geb. König, David Engelhardt und Jessica
Gremmel-Engelhardt, geb. Gremmel, Phil-
lipp und Liza-Marie Papenberg, geb. Hu-

wald, Felix Arne Kirchner und Leonie Jose-
fine Bayer

Diamantene Hochzeit
Horst und Anna Grahl, geb. Wieneck

Beerdigungen:
Herta Schrader, geb. Schaper (87), Hans Jür-
gen Munzli (74), Torsten Flint (55), Ella Eisner
(79), Irene Kusak, geb. Hein (84), Frieder Hen-
sel (46), Elfriede Wiesensee, geb. Förster (81),
Horst Busch (63), Manfred Rohr (75), Elli Lüh-
mann, geb. Röhl (99), Britta Heinrich, geb.

Jüngling (59), Johanna Effenberger, geb. Lan-
ger (92), Matthias Hartert (56), Käte Hillmer,
geb. Blage (90), Lydia Hohmann, geb. Schoppe
(98), Giesela Brandt, geb. Thebes (91), Horst
Bode (79), Anny Pape, geb. Traupe (92), Gud-
run Pörschmann-Jüttner, geb. Pörschmann
(57), Armin Breitbarth (94), Lieselotte Meyer,
geb. Schütz (89), Waldemar Hinz (91), Uta
Schlüter, geb. Steinhoff (60), Ewald Pinkepank
(83), Peter Schünemann (87), Heinz Kirst (87),
Ursula Oppermann, geb. Nolte (87), Ursula De-
mann, geb. Reitmann (82)

Freud und Leid

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de

Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13,  6869, daniel.konnerth@leine-sol-
ling.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Langer
Wall 16A,  5762, wiebke.koehler@leine-solling.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße
18,  971500, martin.giering@leine-solling.de
Pfarrbezirk 4 West: Pastorin Anne Schrader, Da-
maschkestraße 7, Tel. 3377, anne.schrader@leine-
solling.de
Pfarrbezirk 4 Ost: Pastorin Mingo Albrecht, Wil-
helmstraße 35, 37154 Northeim,  05551-
5427114, mingo.albrecht@leine-solling.de
Vikarin: Elisabeth Knötig, Martinigasse 1, 37154
Northeim,  05551-5739, k-e.schmidt@gmx.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 9: Petra Hänicke und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
72013, Fax 74089, petra.haenicke@leine-solling.de
oder tanja.poppinga@leine-solling.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: Kirchen-
gemeinde Einbeck, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck),
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz,  4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich,  927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
 925832, ulrike.hastedt@leine-solling.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Ma-
schenstraße 27,  7995150, susanne.hahnhei-
ser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15,  982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, t.borchi@t-online.de
Stellvertretende Vorsitzende: Pastorin 
Dr. Wiebke Köhler, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@leine-solling.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Susanne Hornung,  4472
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Bernd Steppatis,  0152-36748459
Neustädter Kirche und Gemeindehaus Sül-
becksweg: Michael Weber,  0173-8997865
Holtensen: Heike Champignon,  05562-999982
o. 930303
Hullersen: Daniel Rack,  4756
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
 4688
Kohnsen: Ruth Thölke,   2990
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Hohe Münsterstraße 11,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Wagner-
straße 6,  1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090,
marie@jugendkirche-einbeck.de
Hospizgruppe: Sülbecksweg 31,  972985
Hospizdienst Leine-Solling:  05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim,  05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Tabea Kröß,  927625, info@st-
alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe in Einbeck«:
Hohe Münsterstraße 11, 37574 Einbeck, Kontakt:
Marco Spindler,  1004, marco.spindler@leine-
solling.de, Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann,  0170-3108698
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Steffi Deichmann, 
 925850, steffi.deichmann@diakoniestiftung-
einbeck.de

Gottesdienste in den Monaten September bis Oktober 2018
1. September 2018 18.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler/P. Giering Goldene Konfirmation mit Abendmahl

2. September 2018
14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler/P. Giering Jubelkonfirmation mit Abendmahl

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

18.00 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendgottesdienst

9. September 2018
15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

15. September 2018 15.00 Uhr Neustädter Kirche P. Giering Kaffeegottesdienst

16. September 2018
16. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth

10.45 Uhr Hullersen Plattdütsche Kerke underwejens Plattdeutscher Gottesdienst

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

23. September 2018
17. Sonntag nach Trintitais

9.30 Uhr Holtensen P. Albrecht Erntedank mit Abendmahl

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Erntedank mit Regenbogenkindergarten

10.45 Uhr Kuventhal P. Konnerth Erntedank mit Abendmahl

10.45 Uhr Kohnsen Pn. Albrecht Erntedank mit Abendmahl

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Abendmahl

30. September 2018
18. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Volksen P. Giering Erntedank mit Abendmahl

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht Abendmahl

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

6. Oktober 2018 17.00 Uhr Neustädter Kirche Präd. Hornung Gottesdienst zum Wochenende

7. Oktober 2018
19. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler

10.45 Uhr Hullersen Pn. Albrecht Erntedank 

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

14. Oktober 2018
20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Marktplatz Pn. Dr. Köhler Eulenfest

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

21. Oktober 2018
21. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Kohnsen Lektor Jünke Lektorensonntag

10.00 Uhr Münsterkirche Präd. Hornung Lektorensonntag

10.45 Uhr Hullersen Lektor Jünke Lektorensonntag

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

28. Oktober 2018
22. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Visitationsgottesdienst

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

31. Oktober 2018 18.00 Uhr Marktkirche P. Giering Reformationstag

2. November 2018
9.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht/P. Konnerth Schulgottesdienst zum Reformationsfest

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Albrecht/P. Konnerth Schulgottesdienst zum Reformationsfest

3. November 2018 18.00 Uhr Neustädter Kirche Frauengottesdienst-Team Frauengottesdienst

4. November 2018
23. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Negenborn Präd. Hornung

10.00 Uhr Münsterkirche Prof. H.-W. Lesch/P. Konnerth Abendmahl

10.45 Uhr Holtensen Pn. Albrecht

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler Hubertusgottesdienst
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